
Anlage I.

Haushaltsplan des Provinziallandtags, des Provinzial-
llusschufses und der Centralvelwaltungsbehörde.

Aausßaltsplan
des

Drovinsiallandtags,des Provinsialausschussesund der
Provinsial-CentralverwaUungsbehörde

für die Rechnungsjahre

vom 1. April 1901 bis 31. März 19tt2
und

vom 1. April 1902 bis 31. März 1903.
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Titel. Nr

I.

I,

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Ginnahme.

Netlllg
für die

Zlechnungs-
jah«

!1901«.1902.

Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des Provinzial-
landtags. ................

Verwaltungskostenbeitragder Provinzial-Feuer-Societät für
die Leitung und Kontrolleder Verwaltung durch den Pro¬
vinziallandtag, den Provinzialausschuß, den Landeshaupt¬
mann und die ihm zugeordnetenoberen Beamten . . .

Verwaltungskostenbeitragin Höhe von 3°/« der Einnahme
an Zinsen der Kapitalbeständeder Polizeistrafgelderfonds
und von den aufkommendenStrafgeldern (Beschluß des
Provinzialverwaltungsraths in der Sitzung vom 13./16.
Dezember1876 bezw.des 33. Rheinischen Provinzialland¬
tag« vom 17. Februar 1888) und 3°/, des Nebenfonds
für Irrenzwecke zu Gunsten Bergischer Gemeinden des
RegierungsbezirksKöln (Beschlußdes Provinzialausschusses
vom 10. Januar 1900) ...........

Verwaltungskostenbeitragin Höhe von 5°/« der Einnahme
der Pferde- und Rindvieh-Versicherungsfonds<M 5 und 6
des Reglements über Gewährung von Entschädigungfür
polizeilichangeordneteTübtung rotzkranker Pferde :c. und
lungenkrankenRindviehs vom 2. Juli 1891).....

Verwaltungskostenbeitragder Provinzial-Straßenverwaltung
zu den Kostender Centralverwaltung .......

Verwaltungskostenbeitragder Pensionskasseder Landbürger-
meistereienund Landgemeinden,der Wittwen- und Waisen¬
versorgungsanstalt der Kommunalbeamtenund der Ruhe¬
gehaltskasseder Kreiskommunalverbändeund der Stadt¬
gemeindender Rheinprovinz ..........

UnvorhergeseheneEinnahme und zur Abrundung .

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summeder Einnahme

4 000

12 000

8613

15 674

130 000

5.0

7 000

442

296 600
474 330

40

Betrag
für die

Vechnungs-
j«h«

1899 «.190«.

2 500

12 000

7 630

15 26?

30 000

603

266 600
434 600
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Mithin jetzt

mehr

1500

983

407

?00N

!ll»!

^»000

H890M
^»730

weniger

160

16060

60

1

KemerKungen.

sind aufgekommen für die Verhandlungen
des 40. Provinziallandtllgs ......«^

41. „ ...... 3 054 „
zusammen 6 102 M.

oder durchschnittlich3051 M. Es wird eine Einnahmevon 4000 M. uorgefehen
mit Rücksicht darauf, daß nach Titel I der Ausgabe auf d,e Zusammenberufung
zweier Landtagein der Geltungsdauerdieses Haus altsplans gerechnet ,st.

Inden Haushaltsplänender Polizeistrafgelderfonds sind die Verwaltungsloftenmit 3°/°
auf zusammen 8610 M. berechnetund hier mit dieser Summe vorgesehen.Von
dem KölnerNebenfondsfür Irrenzwecke,dessen Einnahme auf Seite 350 mit
120,75 M. angegebenist, sind nach nebenstehendbezogenemBeschlussedes Provinz«!-
auschusses 3°"» als Verwaltungsloftenzu berechnenund mit 8,60 M. hierneben
in Einnahmegestellt.

In den betreffenden Haushaltsplänensind zusammen15 674 M. berechnetund hier
mit dieser Summe vorgesehen.

In dem Haushaltsplan der Straßennerwaltung(Seite 458) ist der Betrag von
130 000 M. in Ausgabevorgesehen.

Es sind hier die Kostender büreaumähigenErledigungd« AngelegenMender ^
nannten Kassen als Zuschuß zu vereinnahmen. Zunächstlst das Durchschmtts-
einkommen nes Selre ürs und einesNüreauasfistentenzuzüglich des an den
H^usMtsplan zur Zahlungvon Pensionen,e. für d,ese zu zahlenden Beitrages
von 15°/° des Diensteinkommenseingestellt.

Die Einnahmehat betragenim Rechnungsjahre 1896 . . . . . . ^ M.
zusammen 169,04 M.

oder durchschnittlich84,52 M.

Die Gesammtausgabebetrügt . - -
Die Einnahmeder Titel I—VII

473 500 M.
176 900 „

' Es ist also ein Zuschuß erforderlich von 296 600 M.
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Titel. Nr,

I-

II.

m.

Ausgabe.

Betrag
für die

Uechnungs
ja!)«

1901u.19N2.

provinziallandtag.

Kostendes Provinziallandtags . . .
Summe Titel I.

provinzialausschuß und provinzialraty.

Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Provinzial.
ausschusses................

Tagegelderund Reisekostender Mitglieder des Provinzialraths
Summe Titel II.

Frovinzial-Gentral-VerwaltungsVeyörde.

Besoldungen.

H,. Landeshauptmann.

Für denselbenGehalt .............
Desgleichenpersönliche,pensionsberechtigteZulage . . .
Zur Bestreitungvon Dienstaufwands-und Repräsentations¬

kosten persönliche,nicht pensionsberechtigteZulage . .
AußerdemDienstwohnung.

L. Obere Beamte.

Für 6 Landesräthe bezw. Landesbauräthe Gehälter und für
den ständigen Stellvertreter des Landeshauptmanns eine
persönliche, nicht pensionsberechtigte Zulage von 100U M.

Betrag
für die

Pechnungs'

1899U.1M.

Zu übertragen

50 000
50 000

16 000

900
16 900

16 000
4 000

4 000

30 000
30 000

16 000

1000
17 000

56 700

80 700

16 000
4 000

4 000

35 800

59 8M'

P rovinziallandtag,Provinzialausschuß,Centralverwaltung,
2?

Mithin jetzt

mehr

20 000

20 000

20 900

20900

wentger

6

100

100

Bemerkungen.

Es haben betragen die Kosten des 40. Rhein, Prllvinziallandtags
............41. „

59 465,09 M.
61 289,97

zusammen 120 755,06 M.
oder durchschnittlich60 377,53 M. DiesePosition wird von Jahr zu Jahr übertragen.

Mit Rücksicht darauf, daß in der Zeit bis 1 April 1^3 der ProvuW°l-
landtag voraussichtlichzweimal zusammentreten ,mrd, smd h,er ^O MU ^t. meyr
eingestellt.

Die Tagegelder und Reiselostenhaben betragen im Rechnungsjahre 1698 14 535,95 M.

oder durchschnittlich14 922,30
zusammen29 844.60 M.

Der bisherigeBetrag ist beibehalten.

Zu vergl. § 100 der Prouinzialordnung.
Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 18981899

919,86 M,
687,06 „

oder durchschnittlich803,46 M.

Stelleninhaber: Geheimer Ober-Regierungsrath Dr. Klein.

zusammen 1606,92 M.

1. Zandesrath, Geheimer Negierungsrath Klausener bisheriges GeM 10000 M.
Nicht pensionsberechtigteZulage für d,° Stellvertretung des Landes- ^^

Hauptmanns .................. «^ "
Weitere nicht penfionsberechtigteZulage .......- > ' . ^ ^"^.

zusammen 11 900 M.

2. Landesrath Kehl, bisheriges Gehalt.......^3^^
Erhöhung nach dem Nesoldungsvlan ....... «"" »
Nicht pensionsberechtigteZulage ........_^------ °"" "

zusammen 9 400 „

3. Landesrath Vorster, bisheriges Gehalt - - ' ' ^ ^ ^'
Erhöhung nach dem Besoldungsplan ...... "^ "
Nicht pensionsberechtigteZulage ........ ,_:-------»uu^

zusammen 8 900 „
4. Landesbaurathfür TiefbauGörz ............ ^°A3 "
5. Landesbaurath für HochbauOstlop........... 3^ "
6. Landesrath Dr. Große. ... ..........^__^>ouu „

^ ^ Summe 56 700 M.

4"
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Titel. Nr

III,

Ausgabe.

Uebertrag

O, Landes-Oberbauinspektoren.

Für 2 Stellen Gehälter.....

Für 2 Landesassessoren Gehälter

Für einen MaschineningenieurGehalt

Wohnungsgeldzuschußfür die Beamten unterTitellll
Nr. 2—4............

v. Büreaubeamte.

Für den Landes-Ober-SekretärGehalt

Für den RechnungsrevisorGehalt

Für den ProvinziallandmesserGehalt ....

Zu übertragen

Betrag
für die

Kechnungs-
jähre

l19«1u.1»02,

80 700

14 550

5 050

5 940

5 400

4 300

4 600

120 5401—

Betrag
für die

Kechnungs-
jähre

1898U.190U.
^ <5

59 800

20 600

7 800

4 350

6 600

4 800

3 750

4 050

111 750!—!

Betrag nach
Durch-
Mrung

der

vorläge.

59 800

20 600

7 800

4 350

6 600

200

4100

4 400

112 850

Provmziallandtag, P rovinzialausschuß,Ce ntralverwaltung.
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Mithin jetzt
gegen Spalte 4

20 900

700

600

550

550

23 300

6 050

7 800

Mithin jetzt
gegenSpalte 5

20 900

660

700

200

200

14 510!-

200

22 200

6 050

7 800

660

ZemerKungen.

10

Laut besonderer Vorlage.

Die Anstellungvon Lanbesassefsoren wird zur Zeit nicht
beabsichtigt.
Der Lllndesossefso» Laus ist zum BeigeordnetenderStadt

Bonn gewählt worden und aus dem Provinzialdienste
ausgeschieden.

Stelleninhaber: MaschineningenieurOslender, bisheriges
Gehalt48N0 M, und 250 M. Erhöhungnach dem Be¬
soldungsplan--- 5050 M.

Der seitherige Stelleninhaber,MaschineningenieurMarnitz,
ist vom 1. April 1899 ab pensionirt.

14 510!

Stelleninhaber:Debusmann,bisheriges Gehalt 5200 W.
und 200 Vt. Erhöhungnach dem Nesoldungsplan-
5400 M. (Höchstgehalt.)

Stelleninhaber:Rheinert, bisheriges Gehalt4l00 M. und
200 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan-- 4300 W.

Stelleninhaber:Kehscheidt,bisherigesGehalt 4400 M. und
200 M. Erhöhung nach dem Nesoldungsplan — 4600 M.
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Titel. Nr,

III,

l<)

Ausgabe.

Uebertrag
Für 10 LandessekretäreGehälter

Für 13 Sekretäre Gehälter

Zu übertragen

Betrag
für die

Dechnungs-
jähre

19N1U.1902.
^F____^

Netrag
für die

Kechnungs-
jähre

1899u.1900.

120 540

34 750

37 790

193 080

111750

27 150

30 970

169 870

Betrag nach
Durch-
filhrung

der
Besoldung«'

vorläge.

112 850
30 850

36 220

179 920

Provinziallandtllg,Provinzialausschutz,Centralverwaltung.
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Mithin jetzt
gegenSpalte 4

mehr
^ «f.

23 300

7 600

6 820

3? 720

weniger

14 510

14 510

Mithin jetzt
gegenSpalte 5

mehr

«

22 200
3 900

1570

27 670

weniger

14 510

14 510

Bemerkungen.

10

Stellemnhaber:
1, Nahm, bisheriges Gehalt 3750 M, und

200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
2, Hild, bisheriges Gehalt 3550 M. und 200 M,

Erhöhung nach dem Besoldungsplan . .
3, Strauven, bisheriges Gehalt 3450 W. und

200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
4, Schuster, bisheriges Gehalt 3200 M, und

200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
5, Alsdorf, bisheriges Gehalt 3200 M, und

'200 M. Erhöhung uach dem Besoldungsplan
6, Brauns, bisheriges Gehalt 3200 W, und

200 M, Erhöhung nachdem Besoldungsplan
7, Derksen, bisheriges Gehalt 3200 W. und

200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
8, Etappen, bisheriges Gehalt 3200 M. und

200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
9, N, N,, Anfangsgehalt.......

10, N. N„ Anfangsgehalt.......
zusammen

Der Lllndesselretär Kaesberg ist vom 1.
ab pensionirt,

Stelleninhaber:
1. "
2.

3 950 M,

3 750 „

3 650 „

3 400 „

3 400 „

3 4Ü0 „

3 400 „

3 400 „
3 200 „
3 200 „

34 750 M
April 1900

3 650 M.Lunlenheimer, bezieht das Höchstgehaltvon
Weitgand, bisheriges Gehalt 3550 M. und
200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan

3. Eleve, bisheriges Gehalt 3550 M. und
200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan

4. Noesenberg,bisheriges Gehalt 3400 M, und
200 M, Erhöhung nach dem Besoldungsplan

5. Kenn, bisheriges Gehalt 3280 M. und
200 M, Erhöhung nach dem Besoldungsplan

6. Nau, bisheriges Gehalt 3080 M, und
200 M, Erhöhung nach dem Besoldungsplan

7. Ackermann,bisheriges Gehalt 2830 M, und
200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan

8. Ungermann, bisheriges Gehalt 2600 M. und
200 M, Erhöhung nachdem Besoldungsplan

9. Wndergan, bisheriges Gehalt 2600 M, und
200 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan

10. Ehlen, bisheriges Gehalt 2200 W, und
250 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan

11. Naronsly, bisheriges Gehalt 2100 M. und
250 M. Erhöhung nachdem Besoldungsplan

12. Blinkmann, bisheriges Gehalt 2000 M, und
250 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan » ^„^,

13. Hoffmann, Anfangsgehalt ...... 2 000 „
zusammen 39890 M^

Mit Rücksicht darauf, daß zwei Sekretäre zu Landes-
sekretären befördert werden können, sind 37 790 M.
hier eingestellt.

In Folge Beschlussesdes 41. Rhein. Provinzialland.
tags sind die Stellen der Negistratoren in Wegfall
gekommenund die bisherigen Inhaber der fr. Stellen
zu Sekretären ernannt worden.

Der Sekretär Narthel tritt am 1. Januar 180! in
den Ruhestand.

3 750

3 750

3(!00

3 480

3 280

3 030

2 800

2 800

2 450

2 350

2 250



Provinziallandtag, ProvinziallluSschuß,Centralverwaltung.

32

Titel. Nr,

III.
11

12

II!

Ausgabe.

Betrag
für die

Pechnungs
jäh«

1901U.1902.
^__H

Uebertrag
Für 7 technischeBüreaubeamte Gehälter . . .

Für 9 BüreauassistentenGehälter

Wohnungsgeldzuschußfür 42 Büreaubeamte
(Titel III Nr. 6—12) je 432 M.

Zu übertragen

Betrag
für die

Kechnungs
jähre

1899 u. 1900.

193 080

24 250

15 300

18144

250 774

169 870
20 300

16 500

17 280

223 950

Betrag nach
Durch
führung

der
Desüldungs-

uorlage.
^ 4

179 920
22 300

16 300

17 280

235 800

Provinziallandtag, Provinzialausschuß,Centralverw altung.
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Mithin jetzt
gegen Spalte 4

mehr

0

37 720
3 950

864

42 534

weniger

14 510

1200

—« 15 710

Mithin jetzt
gegen Spalte 5

mehr

27 670
1950

864

30 484

wemger

9

14 510

1000

15 510

Bemerkungen.

10

Stelleninhaber:
1, Technischer Landessekretär, Architekt Docter,

bisherigesGehalt 3550 M. und 200 M.
Erhöhung nach dem Besoldungsplan , , . 8 750 W,

2, TechnischerLandessekretär, ArchitektZarth,
bisherigesGehalt 3450 M. und 200 M.
Erhöhungnach dem Besoldungsplan , , 3 650 „

3, TechnischerLandessekretär,IngenieurBeese,
bisherigesGehalt 3450 M. und 200 M.
Erhöhungnach dem Besoldungsplan . . 3 650 „

4, TechnischerLandessekretär, Ingenieur Hepp,
bisherigesGehalt 3450 M. und 200 M,
Erhöhungnach dem Besoldungsplan , . 3 650 „

5, Technischer LandessekretärSchmitz, bisheriges
Gehalt 8200 M, und 200 M, Erhöhung
nach dem Besoldungsplan...... 3 400 „

6, TechnischerLandessekretärGcholz,Anfangs-
gehalt ............. 3 200 „

7, VermessungstechnikerKrumpholz, bisheriges
Gehalt 2750 M, und 200 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan...... 2 950 „

zusammen 24 250 M.
Stelleninhaber:

1. Wallbruch, bisherigesGehalt 2100 M, und
150 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 2 250 W,

2. Runge, bisherigesGehalt1650 M. und 150
M. Erhöhungnachdem Besoldungsplan. 1800 „

3. Wiertz,bisheriges Gehalt 1650 M, und
150 M, Erhöhung nach dem Besoldungsplan1800 „

4. Kessel,bisherigesGehalt 1650 M, und 150
W, Erhöhungnach dem Besoldungsplan, 1 800 „

5. Element, bisheriges Gehalt 1500 W, und 150
M, Erhöhungnach dem Besoldungsplan , 1 650 „

6. Meine,bisherigesGehalt 1500 W, und 150
M, Erhöhungnach dem Besoldungsplan, 1 650 „

7. tzeups, bisherigesGehalt 1500 M, und 150
M, Erhöhungnach dem Besoldungsplan. 1 650 „

8. Andre,bisherigesGehalt1500 M. und 150
M, Erhöhungnach dem Besoldungsplan, 1 650 „

9. Bongs,bisherigesGehalt1500 M. und 150
M. Erhöhungnach dem Besoldungsplan, 1650 „

10. Binz,Anfangsgehalt........ 1500 „
zusammen 17 400 M

Mit Rücksicht darauf,daß voraussichtlich2 Büreau¬
assistentenzu Sekretären befördert werden können,
werden hier für 9 Büreauassistenten15 300 M, eingestellt.

Die BüreauassistentenEhlenund Naronsty find in
Ausführungder Befoldungsbefchlüssedes 41. Rheinischen
Provinziallandtags und der BüreauassistentNrink-
mann in Folge Ausscheidensdes LandessekretärsKaes-
berg zu Sekretärenbefördertworden.

Der Büreauassistent Trimbornwurde zur Landes-
Versicherungsanstalt „Rheinprouinz"versetzt
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Titel. Nr.

III.

14

Ausgabe.

Betrag
für die

Uechnungs-
jähre

1901u.1902

10

l?

l«

l>»

N. Kanzleibeamte.
Für einen KanzleivorsteherGehalt

15 Für 8 KanzlistenGehälter

Uebertrag

. .

Wohnungsgeldzuschußfür 9 bei Nr. 14 und 15
aufgeführteKanzleibeamte .......

I?. Botenmeister (Hausmeister im Stände-
Haufe) und Boten.

Für den BotenmeisterGehalt ......
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand
und Licht,der Werth ist venfionsberechtigtzum
Betrage von 540 M.

Für 4 Boten Gehälter.........
Außerdem Dienstwohnungmit freiem Brand
und Licht oder entsprechendeGeldentschadigung.
Der Werth der Emolumenteist pensionsberech¬
tigt zum Betrage von 440 M. (340 M. für
Wohnung und 100 M. für Brand und Licht.)

Für 3 Boten Entschädigungfür Dienstwohnung
nebst Brand und Licht ........

Hierzu zur Durchführung der Besoldungsvorlage
Summe Titel III.

250 774

3 200

13 995

3 888

Betrag
für die

Uechnungs-
tnhre

1899U.1900.

Netrag nach
Durch-

fichrung
der

Besoldung«-
vorläge.
^ 4

223 950

2 650

1312!)

2 360

4 925

3 888

235 800

2 900

13 755

2 000

4 460

1320
280 462

280 462

2 240

4 625

1320
251 393

14 600
265 993

1320
264 528

264 528

„. Provinziallandtag, Provinzialausschu tz, Centralverwaltung.

Mithin jetzt
gegen Spalte 4

weniger

Mithin jetzt
gegen Spalte 5

mehr

8

weniger
Bemerkungen.

10

42 534

550

870

360

465

44 779

29 069

15 710 30 484

300

240

15 510

29 069

14 469

14 600
14 600

120

300

31444 15 510

Stelleninhaber: Landesfelretär Grefer, Anfangsgehalt 3200 W.

Stelleninhaber:
1. Hansen, bisheriges Gehalt 1765 M. und

120 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1885 W.
2. Munlelt, bisheriges Gehalt 1765 M. und

120 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1885 „
3. Beck,bisheriges Gehalt 176'> M. und 120

M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan . ! 885 „
4. Krause, bisheriges Gehalt 1620 M. und 120

M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan . 1740 „
5. Knolle, bisheriges Gehalt 1620 M. und 120

M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan . 1 740 „
6. Schropp, bisheriges Gehalt 1620 M. und

120 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1 740 „
7. Budde, bisheriges Gehalt 1500 M. und 120

M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan . 1 620 „
8. N. N.. Anfangsgehalt.......1 500 „

15 934

15 934

zusammen 13 995 M.
Der Kanzlist Villen ist vom 1. Oktober1900 ab pensionirt.

Stelleninhaber: Pourrier, bisheriges Gehalt 2240 M. und
120 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 2360 M.

Stelleninhaber:
1. Schmitz,bisheriges Gehalt 1425 M. und 75

M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan
(Höchstgehalt) ..........1500 M.

2. Flechen, bisheriges Gehalt 1125 M. und
75 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1200 „

3. Trarbach, bisheriges Gehalt 1075 M. und
75 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1150 „

4. Rißling, bisheriges Gehalt 10N0 M. und
75 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan 1075 „

zusammen 4 925 M.

Im Standehause kann nur dein als Portier fungirendenVoten
Dienstwohnung gewahrt weiden, weshalb an 3 Noten
die entsprechendeGeldentfchadigunggezahlt werden muß.

5»
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Titel. Nr.

IV.

V.

Ausgabe.

Betrag
für die

Uechnungs-
luhre

1901 u. 1992.

^. 3

Andere persönliche Ausgaben.

Für wissenschaftlicheHülfsarbeiter.........

Für einen Landespsychiater im Nebenamte......

Für Hülfsarbeiter im Büreaudienst einschließlich derjenigen
im Rechnungs-Nevisionsbüreau, Dispositionsfonds in Diäten-
form zur Verfügung des Landeshauptmanns.....

Für Hülfsarbeiter in der Kanzlei, Dispositionsfonds in Diäten-
form zur Verfügung des Landeshauptmanns, sowie für
Kopialien................

Zu Unterstützungen für Subaltern- und Unterbeamte der
Prouinzialverwaltung, sowie für pensionirte Beamte und für
Hinterbliebene von Prouinzialbeamten, zur Verfügung des
Landeshauptmanns .............

15 560

4 000

20 000

3 500

Netrag
für die

Mechnungs-
jähre

1899 u. 19««-
^ 4

7 000

Summe Titel IV. 50 060

Sächliche Ausgaben.

Tagegelder und Reisekostender Beamten

a,, Unterhaltung des Ständehauses mit Umgebung, sowie zur
Unterhaltung des Dicnstwohngebciudes für den Landes¬
hauptmann ................

Zu übertragen

25 000

5 000

30 000

7 510

4 000

22 000

4 500

7 000

45 010

22 500

000

27 500
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Mithin jetzt

mehr

8 050

weniger

2 000

Bemerkungen.

Es ist aus dieser Summe zu zahlen:
1. An Landes-Bauinspektor Thomann (4200 -^ 300 -»- 660) — . .
2. Für zwei bei der Centralstelle beschäftigteAssessoren - . . . .
3. Entschädigung für einen bei der Centralstelle zu befchäftigenden

Landes-Bauinspektor — .............. 2 000

5 160 M.
8 400 „

1000

2 500

2 500-^

zusammen 15 560 M.

Das Amt wird von dem Geh. Sanitätsrath Dr, Oebele in Bonn wahrgenommen.

Aus dem nebenstehendenFonds werden die Vergütungen für die diätarifchbeschäftigten
Beamten und die Vergütungen bezw. die Nnterhaltungszuschüsfefür Militär-
und Ciuilanwärter bestlitten. Außerdem beziehen aus diesem Titel die beiden
Bauamtsfekretäre Hoffmann und Grabemann, welchebei dem Eingehen der Bau-
ämter Merzig und Cleve verfügbar geworden find, so lange sie bei der Central¬
verwaltung beschäftigtwerden, das Gehalt und den Wohnungsgeldschuß.

Im Rechnungsjahre 1899 sind 22 013,72 M. gezahlt worden.
Am 1. April 1901 sind an sechsAnwärter und siebenHülfsarbeiter 20 920

Marl zu zahlen, es werden daher mit Rücksicht auf die zu besetzendenetats-
mäßigen Stellen 20 000 M. genügen.

Aus dem nebenstehendenFonds erhält z. Zt. ein diätarisch beschäftigterKanzleihülfs-
arbeitet feine Vergütung. Außerdem werden aus demselbendie Kopialgebühren
bestlitten.

In 1899 wurden 8269.15 M. gezahlt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898 . 22 245,71 M.

zusammen 45 944,72 M
«der durchschnittlich22 972,36 M. „ ^ -» .l« 5 ». m , ^ .

Mit Rücksichtauf den Eintritt eines Aandesbauraths muß der Ansatz auf
25 000 M. erhöht weiden.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898 . . 5 920.90 M.
„ 188!) . . o 6U4<t>8„

zusammen'12 525,58 M.
ob« durchschnittlich6 262,79M. Der bisherige Ansatzist beibehalten.
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Titel. Nr. Ausgabe.

Uebertrag

K. Feuerversicherungder Gebäude nebst Inventar, Hagelver-
sickerungsbeitragfür das Oberlicht im großenSitzungssaale
sowie für Steuern der Gebäude .........

Betrag
für die

Pechnungs
jähre

1901«. 1902.

Betrag
für die

Pechnungs'
jäh«

1899U.1M-

o. Beschaffungund Unterhaltung des Inventars

ä. Schreibmaterialienund sonstigeNüreaubedürfnisse. . .

30 000

1050

27 500

1430

e. Diucklosten

k. Altenheftenund Buchbinderarbeiten

^. Beschaffungund Unterhaltung der Geschafts-VibUothel

ii. Porto«,Fracht- und Telegraphengebühren,Fewsvrechermiethe

i. Beleuchtungder Bureaus

K. Heizung der Bureaus und Centralheizung der Dienst¬
wohnung des Landeshauptmanns ........

Zu übertragen

2 500

4 300

3 300

2 600

1500

12 500

3100

6 800

67 650

3 000

4 600

3000

2 600

1500

14 000

3100

5 200

65 930!
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Mithin jetzt

mehr

____5

2 500

300

wemger

^ 4!

1600

4400

380

500

300

1500

2 680-

Bemerkungen.

Es sind zu zahlen
») an Versicherungsbeiträgen:

1. für das Stllndehaus und das Dienstwohngebäude,Elisabethstr,11 378,— M.
2. Mobilarversicherungsbeitlage ............ 185,49 „
3. Hagelnersicherungsbeitragfür das Oberlicht im Sitzungssaal 46.50 „

d) an Steuern .................. 432,— „

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898

zusammen 1041,99 ilT

3 281,10 V.
1310.05 „

zusammen 4 591.15 M,
oder durchschnittlich2 295,5? M. 2500 M. werden ausreichen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898
4 289,29 M.
4 253,72 „

«der durchschnittlich4 271.50 M.
zusammen 8 548,01 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 18981899
4 534,50 M.
3 078,75 „

oder durchschnittlich3806,62 M.
zusammen 7 613.25 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898
2 893,62 M.
2426.42 .,

oder durchschnittlich2 660.02 M.
zusammen 5 320,04 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre ^898
2 043,88 M,
1539,42 „

zusammen 3 582.80 M.

ob« durchschnittlich1791.40 M. Es genügen 1500 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898 . , 13 239.31 M.

oder durchschnittlich12 761,09 M.
zusammen25 522.19 M.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898 .
3 311.05 M.
3197.52 „

zusammen 6 508,57 M.
ober durchschnittlich3 254.29 M. Der bisherige Ansatzgenügt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898
6 650.55 M.
7 063,06 „

zusammen 13 713.61 M.
oder durchschnittlich6 856.60 M. Die Erhöhung^.des Ansatzes ist hauptsächlich
durch die hohen Kohlenpreisenothwendig geworden.
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Titel. Nr,

VI.

I.
II.

III
IV.

V.
VI.

Ausgabe.

Betrag
für die

Pechnungs
jähre

1901 u. 1902.

Uebertrag
1. Reinigung der Bureaus

in. Wasserzins, Kanalgebühren und sonstige Abgaben . . .

n. Krankenversicherung der Heizer und Putzfrauen sowie Bei¬
trüge zur Invalidenversicherung für die Bureau- und
Kanzleihülfsarbeiter, Heizerund Putzfrauen im Ständehause

o. Für Hülfeleistung der Heizer im Botendienst sowie zur
Abrundung dieses Titels..........

(Die unter V 2» bis « aufgeführtenAusgabepostenübertragen
sich gegenfeitig.)

Für Dienstkleidung des Botenmeisters und der Boten . .
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Zur Disposition des Landeshauptmanns.......

(Der am JahresschlüsseverbliebeneBestand wird zur Ver¬
wendungin das nächste Jahr übertragen.)

Zu Umzugskosten, unvorhergesehenen Ausgaben und zur Ab¬
rundung ................

Summe Titel VI.

Wiederholung.
Piovinziallandillg..............
Provinzialausschuß und Provinzialrath.......
Besoldungen ................

Andere persönliche Ausgaben ...........

Sächliche Ausgaben ..............

Sonstige Ausgaben..............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Betrag
für die

Mechnungs-
jch«

1899 u.lM.

67 650
3 300

970

180

500

1000
73 600

2 000

1308
3 308

50 000
16 900

280 462
50 060
73 600

3 308
474 330

474 330

65 930
3 300

930

170

1170

1000
72 500

2 000

2 09?
4 09?

30 000
17 000

265 993
45 010
72 500

4 09?
434 600

434 600

Provinziallllndtag, Provinzialausschuß, Centraluerwaltnng.
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Mithin jetzt

mehr weniger
KemerKungen.

5 6 7

4 400

40

--

2 680

670

^_

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1698 . . 3 618,87 M.
1899 . . 8 077,13 „
zusammen 6 696— M.

oder durchschnittlich3348 M. Der bisherige Ansatz genügt.

Aus diesem Titel ist zu zahlen:

n <iv ^ ' V^ K,',f,s<>n 108 9?
" ^^ n ! - „ »i«,5 350__
4' Für Ueberwacbunades Telegraphen-Signalgebers......36,— „

10

zufammen 969,9? M.

Es find an Krankenuersicherungsbeiträgenund an Beiträgen zur Inualidenoersicherung
etwa 180 M. zu zahlen.

Die Ausgaben haben betragen im Rechnungsjahre 1898 . . 897,45 M.

zusammen 876,77 M.
oder durchschnittlich438.88 M.

Die Ausgabe hat bettagen im Rechnungsjahie 1898 . . 1 024. - M.

zusammen I 583.5U M.4 450 — 3 350 -^

^1100 — - oder durchschnittlich791,75 M.

—

789

—

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1898 . . 1578.20 W.

zusammen 3 824.72 M.__^- — 789 —

20 000

14 469

5 050

1100

—

100

789

—

oder durchschnittlich1912,36 M.

40 619

—
889 —

39 730
^9730

— >
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